
Am 14. März 2022 starten die Pankower Wochen gegen Rassismus, die von einem Netzwerk aus Vereinen, 
Einrichtungen, Bibliotheken und Teilen der Bezirksverwaltung veranstaltet werden. Die Besucher*innen 
erwartet ein zweiwöchiges Programm mit Workshops, Kiezaktionen, Ausstellungen, Sportveranstaltun-
gen, einer Fahrraddemo und noch vielem mehr. Das Motto ist auch in diesem Jahr: „Mach mit!“ 

Die Veranstaltungen bieten Alt- und Neu-Pankower*innen sowie Jung und Alt eine Plattform, um ihre Stimmen 
gegen Rassismus zu erheben und sie im gemeinsamen Dialog zu vereinen. Dabei werden z.B. interessante Zu-
sammenhänge zwischen Rassismus, Kolonialismus und Diversität sowie auch Klimawandel und der Reflexion 
eigener Privilegien hergestellt. „Wir freuen uns sehr über die vielen Angebote und möchten alle Pankower*innen 
einladen, sich das Programm auf unserer Homepage www.pankow-gegenrassismus.de anzusehen. Da ist für alle 
etwas dabei!“, so Roxane Josten, Verantwortliche für die Öffentlichkeitsarbeit der Pankower Wochen. 

Dass auch in Pankow ein Bedarf an lokalen Zeichen und Aktionen gegen Alltagsrassismus und rassistische 
Gewalt besteht, ist erneut nach den Angriffen auf die 17-jährige Dilan Sözeri am 5. Februar an der Greifswalder 
Straße deutlich geworden. Auch im Lichte dieses Vorfalls betont Bezirksbürgermeister Sören Benn: „Unsere 
wichtigste Aufgabe während der Wochen gegen Rassismus in Pankow ist es, die Bürger*innen zu ermutigen, 
Zivilcourage zu zeigen und sich für ein offenes und couragiertes Pankow zu engagieren. Betroffene von rassisti-
schen Beleidigungen und Gewalt müssen unsere aktive Unterstützung erfahren.“ 

Rassismus geht uns alle an – egal ob als betroffene Person oder Teil der Mehrheitsgesellschaft. Dazu passt auch 
das Faustsymbol der diesjährigen Kampagne, das sich aus vielen unterschiedlichen Menschen zusammensetzt. 
Roxane Josten beschreibt es so: „Mit unseren verschiedenen Perspektiven können wir im Kampf für eine vielfäl-
tige und rassismuskritische Gesellschaft viel erreichen. Lasst uns diese Chance gemeinsam nutzen nutzen!“

Pressemitteilung - 9.3.2022
Pankower Wochen gegen Rassismus bieten vom 14. bis 27. März 
vielfältiges Programm

Überblick der Programm-Highlights: 
Sa., 12.03. | 12 Uhr | Fahrraddemo: Auf/ Rollen gegen Rassismus durch Buch & Karow 
Mo., 14.03. | 17 Uhr | Auftaktveranstaltung in der Heinrich-Böll-Bibliothek
Sa., 19.03. | 14 – 18:30 Uhr | digitales Barcamp pARTizipation

Gemeinsame Kiezaktionen - Triff unser Netzwerk!
Di., 22.03. | 9 – 14 Uhr | Vorplatz Heinrich-Böll-Bibliothek (Prenzlauer Berg) 
Mi., 23. März | 15 – 18 Uhr | Antonplatz (Weißensee) 
Fr., 25. März | 10 – 14 Uhr | Breite Straße (Pankow Zentrum) 

Kontakt und weitere Infos: 
Roxane Josten | info@pankow-gegen-rassismus.de | www.pankow-gegen-rassimsus.de | 
Instagram: pankowgegenrassismus  | Facebook: Pankow gegen Rassismus

Im Berliner Bezirk Pankow bereitet seit gut zwei Jahren ein Netzwerk aus Vereinen, Ein-

richtungen, Bibliotheken und Teilen der Verwaltung die Wochen gegen Rassismus vor. 

Das Netzwerk ist von Jahr zu Jahr gewachsen und freut sich immer wieder über neue Mit-

streiter*innen. Dieses Jahr finden die Wochen vom 14. – 27. März 2022 statt. Eine Vielzahl 

von Veranstaltungen wird erwartet.

"Wir möchten alle in Pankow lebenden Menschen ermuntern, sich an der Durchführung der

Wochen zu beteiligen", so Roxane Josten, Verantwortliche für die Öffentlichkeitsarbeit der 

Wochen in Pankow. "Egal ob jung oder alt, erst kurz in Pankow oder schon immer hier le-

bend – alle sind eingeladen! Wer noch Ideen sucht, kann sich gerne auf unserer Homepage 

www.pankow-gegenrassismus.de inspirieren lassen. Aber man kann uns auch einfach eine 

Mail an info@pankowgegen-rassismus.de schreiben. Außerdem sind wir auf den Social-

Media-Kanälen Instagram und Facebook erreichbar. Wir freuen uns über jede Nachricht."

In gemeinsamen Aktionen auf zentralen Plätzen im Bezirk werden unterschiedliche Akteure 

während der Wochen zusammen kommen. "Wir wollen mit Aktionen im öffentlichen Raum 

präsent sein und zusammen stehen gegen Rassismus", so Josten weiter. "Rassismus ist 

leider auch in Pankow für viele Menschen Alltag. Durch das Pankower Register wissen wir, 

dass es auch hier zu rassistischen Angriffen und Bedrohungen kommt. Mit den Aktionen 

wollen wir uns gemeinsam klar gegen Rassismus positionieren".

Den Auftakt bildet die Demonstration „Auf/ Rollen gegen Rassismus“ am 12. März um 12 

Uhr in den Ortsteilen Buch und Karow. Die offizielle Auftaktveranstaltung der Wochen ge-

gen Rassismus wird dann am 14. März in der Heinrich-Böll-Bibliothek stattfinden. Mehr 

Infos und das gesamte Programm folgen ab dem 14. Februar! 
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Vorbereitungen zu Wochen gegen Rassismus in Pankow laufen 


